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2 Ein neues Opfer
e jetzt veröffentlichten näheren Einzelheiten über dasda e Sinerhntt müſſen jedermann mit tiefſtem Mitgefühl

für das unglückliche Opfer eines falſchen Ehrbegriffs und für
ſeine ſchwer getroffenen Angehörigen erfüllen Zugleich aber
fordert die Veröffentlichung des Thatbeſtandes zu flammender
Empörung auf gegen Zuſtände die ein ſo furchtbares dem
Rechtsgefühl und der Menſchlichkeit hohnſprechendes Vorkomm

niß ermöglichen
Der Juſterburger Fall iſt in ſeiner kraſſen Art geradezu

ein typiſches Beiſpiel für die ganze Sinnloſtgkeit
des Duellunweſens Ein junger lebensfrendiger hoffunngs
voller Offizier der kurz vor der ehelichen Vereinigung mit der
Erwählten ſeines Herzens ſteht muß ſein Leben laſſen weil
er in der Trunkenheit zwei Kameraden durch unbegbſichtigte
Berührung thätlich beleidigt haben ſoll Der Schlag wurde
ohne Abſicht geführt der Thäter war in einem Zuſtand in
dem die Beſinnnng und damit die Verantwortlichkeit aufhört
Er iſt am Morgen nach dem Vorfall fröhlichen Herzens zu
ſeiner Brant gereiſt ohne von den Vorgängen des letzten
Abends etwas zu s inmitten der Feier des Polterabends
aber erhält er ein Telegramm mit der Knunde daß er ſich
zum Duell ſtellen müſſe Den Abſendern des Telegramms
war bekannt daß Leutnant Blaskowitz zu ſeiner Hochzeit ge
fahren war wie ſie es übers Herz gebracht haben das Glück
des jungen Paares durch das Telegramm zu ſtören wird
manche ſchwer verſtändlich ſein Die Hochzeit wird ver
ſchoben der Leutnant reiſt ſchleunig zurück er will die Au
gelegenheit durch eine weitgehende Ehrenerklärnng ordnen
die Gegner wollen ſich damit begnügen aber der Ebrenrath
entſcheidet ſich für das Duell Der Zweikampf findet ſtatt
und ein junges Menſchenleben wird vernichtet Pro nihilo

Was iſt das für ein Ehrbegriff der den Tod eines
Menſchen fordert der unbewußt in der Trunkenheit ſich einer
angeblichen Beleidigung ſchuldig gemacht hat Unſeres Er
achtens hätte es zur Ordnung des peinlichen Vorfalls vollanf
genügt wenn Leutnant Blaskowitz ſein Bedanern über das
Geſchehene ausgeſprochen und verſichert hätte daß er den
Schilag ohne jegliches Bewußtſein geführt und nicht entfernt
die Abſicht einer Beleidigung feiner Kameraden gehabt habe
Aber der Ehreurath ſtellte ſich auf einen anderen Standpupkt
er war der Meinung daß eine ſolche Erklärung nach dem
militäriſchen Ehrenkodex nicht genüge und veſchließt
daß Blut fließen müſſe damit der Ehrenkodex ſein Recht
erhält Wenn heißblütige Jünglinge in einem ſolchen Falle zu
dem änßerſten Mittel des Zweikampfes greifen um ſich
ſchneidig zu zeigen und einem falſchen Ehrbegriff Rechnung

zu tragen ſo würde man dafür die Entſchuldigung jugendlicher
Unüberlegtheit finden aber der Ehrenrath wird von älteren
Offizieren gebildet und der Brigade Commandenr wie der
DiviſionsCommandenr im Dienſt ergraute Offiziere billigen
die Entſcheidung des Ehrenraths Ohne Zweifel hat der
Ehrenrath die kaiſerliche Kabinetsordre vom 1 Januar
1897 gekannt Sie erſtrebt die Einſchränkung des Duell
unweſens

Kriegsherr erklärt Jch will daß Zweikämpfen Meiner
Offiziere mehr als bisher vorgebengt wird, und
er hal Beſtimmungen getroffen die ein umſtändliches und
zeitranbendes Verfahren zur Verhindernung leichtfertiger Duelle
vorſchreiben Die Entſcheidung des Ehrenraths im Juſterburger
Falle aber ſteht in hellen Widerſpruch zu der Kabinetsordre
des Kaiſers Sache der entſcheidenden militäriſchen Jnſtanzen
wirv es ſein die Konſequenzen für die betheiligten Offi

iere zu ziehen die ſich derart in Gegenſatz zu der Verordunngdes erlten Kriegéherrn geſtellt haben Der Höchſtgeſtellte der

betheiligten Militärs der Diviſionsgcommandeunr General von
Alten hat ſich bereits im Kroſigk Prozeß in Gegenſatz
zu den Anſchauungen geſetzt auf denen unſer öffenkliches
Rechtsleben aufgebant iſt Es ſcheint daß ſeine eigenartigen
Anſchauungen auch das ihm unterſtellte Offiziercorps beeinflußt
haben ſonſt iſt der Ehrenrathsbeſchluß ſchlechlerdings uner
klärlich und die Frage muß anfgeworfen werden ob General
von Allen für die Ausfüllung ſeines verantwortungsvollen
Poſtens noch geeignet erſcheint

Jm Reichstage wird das Jnſterburger Duell ſicher ein
gehende Behandlimg finden Der Reichstag hat ſich wiederholt
einſtimmig gegen das Duellunweſen erklärt und es iſt nicht
Zzweiſelhaft wie ſein Votum über den neueſten traurigen Fall
lauten wird Er wird ſich dem allgemeinen Urtheil anſchließen
das der Einſender der Mittheilungen über die Vorgänge in
Biſterſirg in den Worten zuſammengefaßt hat Die Sache

ſchreſt zum Himmel 0
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaifer wird ſich wie die Voſſ s vernimmt vonder Letzlinger Jagd aus nach Breslan begeben um dort der

Enthüllung des Denkmals für den Großen Kur
lürſten beizuwohnen

Ueber das Befinden des am Donnerstag aus dem Wagen
Leſtürzten Prinzen Ludwig Ferdinand von Vahern

n de am Sonnabend ſolgendes Bulletin ausgegeben Prinz
Ludwig Ferdinand hat die Nacht in ruhigem Schlafe verbracht

eigen des erlittenen Unfalles ſind an der verlehten Schulter
okallſirt Das Lillgemeinbefinden iſt nicht geftört

v Der Reglerungéverweſer von Kokurg Gotha Erbprinz
v Hohenlohe Langenburg reiſte nach Meldung ausdehn am Sonnabend nochmilka r nach Berlkn ab

an dringt dieſe Reiſe mit dem Zu ammen treffen des r
et em Großherzog von Heſſen das am 6 d in
ehren Hotel in München ſtattſand in Zuſammenhang und

enſo mit dem Eintreffen des Prinzen Heinrich von Preußen

S

Jn dieſem Erlaß hat der Kaiſer als oberſter

in Darmſtadt Die Großherzogin von Heſſen weilt be
reits ſeit dem 16 v M in Koburg von ihrer Abreiſe ver
lantet bisher nichts Prinzeſſin Heinrich iſt bekanntlich eine
Schweſter des Großherzogs von Heſſen und die Erbvprinzeſſin
von Hohenlohe Langenburg eine Schweſter der Großherzogln
von We Die Fahrt des Prinzen Heinrich zum Großherzog
nach Darmſtadt und die Reiſen des kodurgiſchen Adminiſtrators
nach München und jetzt nach Berlin dürften mit Familien
da egerketten des heſſiſchen Großherzogspaares im Zuſammen

hange ſtehen

Der deutſche Botſchafter Fürſt Eulenburg iſt am Sonn
abend nach vielmonatiger Abweſenheit von Wien wieder
dorthin zurückgekehrt

Neue Miniſterreden
werden aus dem Rheinklande gemeldet und zwar iſt es wiederum
Herr Möller der Handelsminiſter geweſen der das Be
dürfniß gehabt hat zunächſt gelegenklich der Einweihung des
Handelskammer Neubaues in Krefeld ſeinen Freunden einiges
vom Schutzzoll und Freihandel zu erzählen aber unr um gemäß
dem Bülow ſchen Rezepte nach allen Seiten hin Verbeugungen
zu machen und es den Hörern zu überlaſſen ſich die Meinung

zu blilden die ihren Wünſchen und Hoffnungen am nächſten
liegt Den Agrariern aber wird er ſich kaum ſympathiſcher ge
macht haben durch das was er ſagte dein er vries die bisher
befolgte Politik der gemäßigten Schutzzölle und ſtellte
dabei den für den Grafen Bülow anſcheinend allerdings nicht
exiſtirenden trotzdem aber durchaus richtigen Grundſatz auf daß
Wohlſtand und politiſche Macht identiſch ſeien daß
ohne den Wohlſtand der breiten Maſſen weder eine
intenſive Steuerkraft des Landes noch die Aufrechterhaltung
unſerer Weltmachtſtellung möglich ſei Das iſt eine
Anſicht der auch die Saale Ztg ſchon wiederholt Ausdruck
gegeben hat und aus der heraus wir deducirten daß die hoch
ſchutzzöllnerſſche Politik deshalb unmöglich mlt den mehrfach
programmatiſch kundgegebenen Zielen des Kalſers harmoniren
könne well ſie eben durch die Beelnträchtigung der Jnduſtrie
und des Handels ſowie durch die Verſchlechterung der Erwerbs
gelegenheit den Wohlſtand des Landes im allgemeinen durch die
Vertheuerung der Lebenshaltung den der breiten Maſſen im be
ſonderen verringere Bisher hat man allerdings noch nichts
darüber gehört ob Herr Möller dieſen ſeinen Standpunkt auch
innerhalb des Stagats miniſteriums verkreten hat und wir
fürchten die Klagen ſeines Minlſterkollegen Podblelski über das
Mißverhältniß zwiſchen Reden und Thaten paſſen nur allzu gut
auf ihn Jn intimerem Kreiſe hat der Handelsminiſter dann
aber ſeine innerſten Gedanken etwas deutlicher erkennen laſſen
denn in einer zweiten Rede die er bei der Feſttafel
hielt betonte er daß man der Landwirthſchaft
die Möglichkeit der Exiſtenz ſchaffen müſſe und zwar
innerhalb der Grenzen in denen auch Jnduſtrke
Handel und Gewerbe zu beſtehen vermöchten
und er begründete dieſe Anſchauung vor allem damit daß dieſe
letzteren Faktoren das Recht hätten um ſo mehr anf ihrer
Bedingung eſtehen als ſie hente in der Mehrhetft ſeien
Auch hier wird Herr Müller natürlich den Widerſpruch der
Agrarier herausfordern die nur ein Recht der Exiſtenz an
erkennen und dieſes für die Landwirthſchaft beanſpruchen Daß
unter ſolchen Verhältniſſen wie der Miniſter klagte e inem
angſt und bange werden kann bel der Frage wie aus
dem Chaos der wirthſchaftlichen Gegenſätze eine Löſung ſich
finden laſſen wird, iſt ſehr wohl zu verſtehen aber ſchließlich iſt
die Regierung ſelbſt daran ſchuld well ſie ſich nicht dazu ent
ſchließen konnte mit einem unverrückbar feſten Wirthſchafls
programm vor das Land zu treten und den Partelen ſo klar und
deutlich zu zeigen wohin und wie weit ihr Ziel geht Hätte ſie
das gethan und mit Energie daran feſtgehalten würde ſie heute
nicht dem allgemeinen wirthſchafts und zollpolitiſchen Tohu
wabohn gegenüberſtehen das unſer ganzes öffentliches Leben
beeinträchtigt und das Land im Jnmnern in einen Zuſtand der
Zerriſſenheit zu derſetzen droht der von den ſchwerwiegendſten
Nachtheilen für die Zukunft des Reiches begleitet werden muß

Auch in Düſſeldorf hielt der Handelsminiſter eine Rede
die ſich aber wieder anf einem etwas anderen Gleiſe bewegte
als ſeine Krefelder Anſprache Er richtete hier an den Handel
die Mahnung nicht den Muth ſinken zu laſſen angeſichts der
Periode des Rückzanges in der man ſich jetzt befinde über die
Beſürchlungen die ſich daran knüpfen möge der Gedanke
hinwegbringen es iſt eben ſo in dem menſchlichen Getriebe daß
auf Perioden großer Anſpannung der Kräfte Perioden der Er
ſchlaffung folgen müſſen

Jch gehöre nicht zu denjenigen, ſagte er welche unſere
jetzigen Zeitläufe peſſümlſtiſch bekrachten Wir haden einfach in
unſerem Wagemuth zu vlel unternommen während
der zweiten Hälſte des letzlen Jahrzehnts Wir haben ſo vlel neue
Werthe geſchaſfen daß die Erſparmiſſe die wir in unſerem Lande
machten nicht ausreichen dieſe neuen Werthe zu bezahlen Nakur

n wir einer Zeit der dinhe und Sammlung um den
lusglelch zu ſchaffen lebt woch viel zu ſchaſfen und da diesſo baren r an d Zuverſicht daß über kurz oder

lang wieder beſſere Zeiten kommen Schaffen wir aber
Neues und vor allem verlieren wir nicht den Mutbh
Greifbare Erfolge werden in der Zukunft nicht aus
bleiben Es iſt vielfach geſagt worden daß die Vertretung von Handel und Sabuſiee im großen Staats
etriebe nicht den nölhigen Einfluß beſitze Dad iſt nicht richtig

er Jntereſſen vertreten ſei es eine einzelne Perion
ſei es eine Körperſchaft muß ſich über die Sonderintereſſen
in Jntereſſe des allgemeinen Wohls hinwegſehen Wer ſo
bandelt wird daben Man darf nur das viawas ſich der Allgeme b gegenüber vertreten läßt Wer da
thut bat auch bei der Stagtsreglerung Einfluß

Die Rolle welche die Agrarier ſelt langem ſpielen zelgt daß der
Herr Handelsminiſter ſich irrt oder wollte er im Ernſte be

banpten daß die Bündler lediglich die Intereſſen der Allgemein
de vertreten Dann wäre er allerdings wegen der Nalvetht
ſeiner Auffoſſung zu bedanern Uns ſcheint Herr Möller hat

im Grafen Bülow einen erfolgreichen Lehrmeiſter in der Kunſt
des Hin und Herſchaukelns gehabt Er denkt und ſpricht nicht
wie es ihm die Ueberzeugung ſondern wie es ihm die jeweilige
Sitnatkon gebtetet

Die Feinde des Reichstags Wahlrechts
Der Gedanke einer Abänderung des Reichstags Wahl

rechts hat für die Konſervatfven trotz aller Ableugnungs
verſuche etwas ſo Verführeriſches daß ſie gelegentlich immer
wieder einmal das Ziel ihrer ſtillen Wünſche recht unvorſichtig
enthüllen Einem Werke des verſtorbenen Jenenſer Staats
rechtslehrers Georg Meyer über Das parlamentariſche Wahl
recht rühmt die Kreuzztg jetzt nach daß die Unbefangenhelt
des Urtheils des Verfaſſers ſie geradezu erfriſcht hat Man
fücht jedoch vergeblich eine ausführlichere Begründung für dieſes
lobende Zeugniß Die Kreuzztg greift nur den einen Satz
herans worin der Verfaſſer für den Fall daß der Reichstag
eine Zuſammenſetzung erhält durch welche die Exiſtenz oder die
Sicherheit des Reiches gefährdet wird er denkt dabei an eine
ſozialdemokratiſche Mehrheit von den Machthabern eine
Energie und Ent ſchloſſenheit verlangt die ſelbſt vor
einer gewaltſamen Durchbrechung des beſtehenden
Rechts nicht zurückſchreckt Daß eine ſolche Perſpektive
alle offenen und verſteckten Gegner des allgemeinen gleichen ge
heimen Wahlrechts geradezu erfriſcht wollen wir der Kreuz
Zeitung gern glanben Uebrigens geſellen ſich dieſen konſer
vativen Reaktionären jetzt auch Bündesgenoſſen aus dem anti
ſemitiſchen Lager zu alſo aus einer Partei die ſich immer gern
als die einzige zuverläſſige Hüterin der Volksrechte auſſpielt
Jn der Antiſem Korreſp Liebermann v Sonnenberg s ſpricht
ſich der bekannte antiſemitiſche Schriftſteller Max Bew er zwar
für Diäten aus aber unter folgender Bedingung

Troſtklos würde es wenn die Regierung nach dem
Vorbild des ſchwachverſöhnlichen Caprivi dieſe Diätengelder
ganz ohne volitiſchen Gegenerfo nur in einer ſenti
mentalen Gebelanne dahingeben e wie es mit den
Welſen und den Sperrgeldern geſchah An irgend einem
Punkt muß das unſelige Wahlrecht das uns von Jahr
zu Jahr einen ſchlimmeren Reichstag beſchert bei dieſer Ge
legenheit geändert werden Das Geſchrei über eine
reaktionäre Gefährdung dieſes heiligſten aller Volksrechte wird
gewiß nicht ausbleiben es wird ſich vielleicht bis zum Vor
wurf des Verfaſſungsbruchs ſteigern

Die Anttiſ Korreſp macht hierzu in einer Brieſkaſtennotiz
zwar die Einſchränkung ſie gebe den Artikel wieder ohne ſich
mit ſeinen Ausführungen decken zu wollen Der Standpunkt
der Deutſchſozialen ſei klar für Diäten der Aufſatz gebe
aber den radikalen Gegnern der Diätenbewilligung ſo vielerlet
zu denken daß ſie hoffen er werde manchen der die tiefe
politiſche Bedentung der Diätenfrage nicht ermeſſen kann oder
will noch in letzter Stunde auf andere Gedanken bringen
Darnach ſcheinen alſo auch die dentſchſazialen Antiſemiten einer
Wahlrechtsabändernng nicht mehr grundfätzlich abgeneigt wenn
ſie Diäten hiergegen eintauſchen können Die antiſemltiſchen
Wähler werden ſich dieſe Hüter der Volksrechte bei den nächſten
Wahlen etwas genauer anſehen müſſen

Politiſches
Das Organ des Vundes der Landwirthe macht wleder

einmal in dreiſter Weiſe den Regierungen Vorſchriften
betreffs der Auswahl von Sachverſändigen für die
Zollfragen Die Diſch Tagesztg thellt als Stimmungsbild
für die politiſche Jntimität zwiſchen Jnduſtriellen und Agrarier
in Sachſen mit daß in letzter Zeit ſächſiſche Jnduſtrielle ſich
gerade an agrariſche Abgeordnete gewandt haben un
ihre Zollwünſche zum Ausdruck zu bringen und ſpricht alsdann
die Erwartung ans

Hoffentlich informirt ſich die ſächſiſche Reglernng be
dieſen induſtriellen Kreiſen und nicht wie in der Frage
des Fleiſchbeſchaugeſetzes bei ſolchen welche handels
vertragsvereinlich gerichtet ſind

Die agrartſche Unverfrorenhelt kennt in der Thak bald keine
Grenzen mehr Wunder nehmen kann das allerdings ſo lange
nicht als die Regiernngz den Agrariern noch immer zu Willen iſt
oder wenigſtens vermeidet Klarheit darüber zu geben bis zu
welcher Grenze ſie ihren Wünſchennachzugeben gedenkk

Zum Zollkriege mit Deutſchland rüſtet jetzt auch
Frankreich indem es u a dem deutſchen Tarlfemwurf gegen
über Zollzuſchläge anf dentſche Jmportarktikel plant
Vorbeſprechungen darüber ſollen bereits eingeleltet ſein ohne
daß man bisher Näheres darüber in Erfahrung zu bringen ver
mochte die Sache ſelbſt aber d h die Vorbereitung fran
zöſiſcher Gegenmaßregeln ſcheine man in amtllchen Pariſer
Kreiſen nicht beſtreiken zu wollen So lautet die Mittheilung
in einem Paulſer Vrief an einen Freund der Münchener Allg
Zig der lebhafte geſchäftliche Beziehungen mit franzöſiſchen
gewerblichen Kreiſen unterhält Was ſagen die Agrarier
hierzu zucken ſie immer noch geringſchätzig die Achſeln 7

Zur Haltung der Nationalliberalen in den Agrar
zollfragen macht das nationalliberale Erlanger Tageblatit
eine beachtenswerthe hübſche Bemerkung indem es ſchreſbt

Ein Theil unſerer Partei mag von der fogenannken all
gemelnen Noth der Landwüritdſchalt überzeugt ſein
obgleich darüber der Nachwels fehlt denn das iſt n
Gerede Wir aber ſagen vur die Wahrhelt und die ſſt daß
die agrariſche Liede imerhalb unſerer Parleh nureatidhen Rückſichten entſpricht

Jhr macht eine feine Anmerkang, würde Leſſing ſagen und
das Beſte daran iſt daß ſie den Nagel auf den Kopf trifft

Gegenüber der Mittheilung eines Pfälzer Cenkrumsblottes
Profeſſor Dr Spahn habe beim Antrittstommert des kathdolhche
Studentenvereins Frauconia in Straßburg geſagt er beklag
die Verirrungen in die er in jngendlicher Begeiſterung in derSuchen und Se nach den Jdealen in Kirche und Staat



re

ralben ſel bemerkt jetzt die Germania Wir ſind ermächtigt j wendigkeit die Möglichkeit der genugenden und billigen Er
dieſe angeblichen Aeußerungen Spahn s kurz und bündig als uährung der großen Maſſe der Bevölkerung insbeſondere derSchwindel zu erklären Wenn rie Wermanto der c r r r e

ſeſes e Kammdieſes Dementi ſicher nicht eben leicht gefallen iſt nur nicht bald in altes fur Getre de gegen jede Erböbung der
in die Lage kummt es zu widerruſen Das kann recht leicht ge 35 e aller der Volksernährnng dienenden Produkte ſowieſchehen denn die von ihr ſo kräftig zurückgewieſene Meldung tn die in 5 10 beabſichligte Aunsſchließung der Zoll
ftammt wie oben erwähnt aus Centrumskreiſen Das Berliner gefällke ſür Geireide Hülſenfrüchte Raps und Rüben vvn der
ultramontane Blatt ſcheint ſchon wieder vergeſſen zu haben wie zinsfreien Stundung Die Faheunr nener oder die Er
ſchief es mit ſeinem Dementi zu den Artikeln der Vocedella bdöhnng beſtehender Zölle anf Rohſtoffe hält die Kammer als
Verltà gefahr t n eine Fr nicht im Jntereſſe der Jndnuſtrie llegend Die Reſolutiongefahren war und überdies iſt s ja doch nur eine Frage el zur Fenntnlh des Bundesralle des Reichslogs des
der nächſten Zeit daß Spahn pater peccayi ſagt und ſeinName in die berühmte Liſte der Renigen eingetragen wird ad tuthers und der Abgeordneten des Bezirks gebracht

Zu den Handels verträgen ſeines Landes mit anderen

ren nan r r fr in aneue Präſident der Vereinigten agaten eine füruns Deutſche beſonders beachtenswerthe Stellung ein Rooſe Ansland
velt erſcheint einer Tarifrevlfion und Handelsverkrägenich er dſernt w annſtia geſſinmnt re J cKinley h Zum frauzöſiſch türkiſchen Konflikt

er allerdings nicht immer zuverläſſige Londoner Daily Die Differenzen ür nChroniele meldet nämlich aus Waſhington Jn einer Konferenz als ehe Vrit n e W e el
zwiſchen dem Präſidenten Rooſevelt und dem Finanzkomitee des S aS den ehe erklärte der Präſident er ſei ein Gegner Sonntag beſagt Der türtkiſche Miniſter des Auswärtigen hat
der Tarffreviſion und werde ſie in ſeiner Volſchaft nicht ein in einem Schrelben kraſt eines kaiſerlichen in dieſem Schreiben
pfehlen Die Ausſichten bezüglich der Reclprozitäts erwähnten Jrades erklärt daß die Pforte folgendes zugeſtebt
verträge ſind ebenſo ungünſtig Ein Mitglied des I Die legale Exiſtenz unſerer gegenwärtig beſtehenden Schulen
Kabinets mit dem ſich der Präſident wegen ſeiner Botſchaft be wird anerkannt und ihnen Zollfreiheiten in Gemäßheit der be
ſvrochen bat erklärte nachber es ſei auf 2 Jahre hinaus ſiehenden Verträge und Konventionen zugebilligt 2 die legale
kelne Tarifänderung zu erwarten Exiſtenz unſerer gegenwärtig beſtehenden Hoſpitäler und religiöſen

Zwecken dienenden Anſtalten wird anerkannt und ihnen Be
Volkswirthſchaſtliches freiung von der Grundſteuer zugebilligt ſowie Zollfreiheilten in

Wie dle Zeltſchrift für die geſammte Textilinduſtrie von Gemäßheit der beſtehenden Verträge und Konventionen 3 die
gut unterrichteler Seite erfahren haben will nd in den ſoeben Pforte genehmigt den Ban die Wiederherſtellung oder Ver
beendeten Sitzungen der Bundesrathsausſchüſſe nicht nur die arößerung von Gebänden die Schulzwecken Zwecken der
Zölle auf Bleche abgeändert ſondern es iſt auch einigen r rWünſchen der Textilinduſtriellen auf Abänderung von e 4 r e derZollſähen ihrer Branche ſialtgegeben worden Gleichzeitig er Ereigniſſe die ſich in den Jahren un n der
fährt das Blatt daß der Zolltarif ſelbſt dem Reichstag bei ſeinem aſiatiſchen Türkei oder in Konſtantinopel abſpielten beſchädigt
Zuſammentritt am 26 November zugehen die Begründung oder zerſtört worden ſind 4 die Pforte verpflichtet ſicbh als zu
jedoch die 600 enggedruckte Quartſeiten umfaßt erſt Recht beſtehend anzuerkennen Gründungen Vergrößerung von
einige Tage ſpäter an den Reichstag kommen wird ſolchen Bauten oder Ausbeſſerungen zu welchen Frankreich in

Das Erlöſchen der Maul und Klauenſeuche wird dem Zukunft ſchreiten ſollte wenn die Pforte von der Abſicht Frank
e Geſundbeitsamt vom Schlachthof zu Magdeburg reichs in Kenntniß geſetzt iſt und die kaiſerliche Regierung binnen
unterin 9 d M gemeldet 6 Monaten keine Einwendungen gemacht hat 5 die Pforte be

S ſtätigt die Wahl des chaldäiſchen Patriarchen Außerdem iſt derVerwaltung und Rechtspfiege franzöſiſchen Botſchaft in Konſtantinopel von den Schriſtſtücken
Eine Bewaffnung von Landbriefträgern ſührt nach Kenntni ben u we arthunder Tägl Rundſchau eine miniſterielle Anordnung ein Den wehnkh r r en l J brebra s

Poſtbehörden wurde geſtattet die Landbriefträger für die Zeit ſind Unter dieſen Umſtänden benachrichtigte der Miniſter
ihrer Beſtellgänge mit dem neuen Jnfanterie Seiten Delcaſſe die Pforte daß Frankreich die diplomatiſchen
gewehr aukzurüſten Anlaß zu dieſer Maßnahme haben ver Beziehungen wieder aufnebm e und dem Ädmiral Caillard
ſchledene Ranbanfälle gegeben die in letzter Zeit in manchen ſoeben den Befehl habe zugehen laſſen Mhtilene zu verlaſſen
Gegenden auf die Landbriefträger ausgeübt worden ſind Zu Der Botſchafter Conſtanz wird ſich demnächſt nach Kon
nächſt wird es ſich dabei um ſolche Landpoſtbeſteller handeln die ſtantinopel zurückbegeben
in Gebirgs und Waldgegenden vielfach einſame Wege
zurückzulegen haben und oſtmals der größten Geſahr für Leben
und Dienſtausführung ausgeſetzt ſind Die Waffe ſoll von den England
io Frage kommenden Poſſtdirektionen von näher bezeichneten Lord Salisbury über den Krieg
Woffenkammern entlichen werden Es ſind Lereits mehrfach Bei dem Lordmayor Bankett in der Guildhall am Sonnabend
Landbriefträger mit den Seltengewehren ansgerüſtet als Träger hielt Lord Sollsbury in Beantworlung eines Trinkſpruches auf
dient ein Lederkoppel mit Halter Die Saale Ztg konnte das Miniſterium eine Rede in der er ſogte die jetzigen Zeiten
ſchon wiederholt aus den Gebirgsgegender ürin über ſeien ſchwerer als vor einigen Jahren doch müſſe man ſich beſolche Bewaffnung berichten asgegenden Thüringens über glückwünſchen daß der Frieden der Welt im allgemeinen ſo

e weni eſtört ſel Die dichte Wolke die ſich in den letztenJm Poſener Prozeß gegen die wegen Geheim W Mittelme igt habe ſich ſchnell verzogenbündelei angeklogten polniſchen Akademlker verurtbeilte z z el e in Ref ne S fünf Jahren würde in
dos Gericht auf Grund des S 128 des Strafgeſetzbuchs den An en tet egeklagten von Bolewski zu 4 Monaten Gefängniß von denen ſolches Ereigniß nicht ſo wach Spuren binterlaſſen haben es
I Monat als durch die Unterſuchungsdaſt verbüßt erachtet wird ö es r r e de
ferner einen Angellagten zu 3 einen zu 2 einen zu ä Monat ch ſ ſlüch d n daſür ſei kein Grund vor
drei zu 6 Wochen einen zu 3 Wochen Gefängniß Außerdem bot P 8 de hält ſich deſländi deu Tyde ge
wurde beſchloſſen gegen vier Angeklagte die nicht erſchienen näberte Der Ende r gre es ſei r nahe Was
e erlaſteg Verdachts der Gehehnbündelel Verhaftungsbefehle ſchon iſt ein werthvolles Zugeſtändniß Red wie man gehofft

Wer 93 h e h z e geheg habe großenur ulart eile dem Umſtande zuzuſchreiben daß man ſich keine genaue2 Die T 8 h 57 Rechenſchaft von dem Charakter des Krieges gegeben habe der
e Tagesordynng für die 97 Plenarſitzung des kein gewöhnlicher Krieg ſei Es ſei in europäſſchen Kriegen oſt

Nelchstages am 26 Nov iſt vom Präſidenten Grafen vorgekommen daß ein Guerillakrieg länger gedauert habe als
v Balleſtrem wie folgt feſtgeſetzt worden man vermuthete Er müſſe wiederholen daß die Engländer jede

J Zweite Berathung der Novelle zur Strandungs Ordnnng Woche thatſächlich Fortſchritte machen Unſere Politik ſo ſchloß
2 Zweite Berathung der Seemanns Ordnung mit ihren Lord Salisbury bleibt unverändert Wir wünſchen nichts ſo

Nebengeſetzen ſehr als die Länder wo augenblicklich der Kriegszuſtand herrſchtPerichlerſt z im Zuſtande des Friedens und der Freiheit zu ſehen und daß ſieBerichterſtatter iſt Dr Semler Zu beiden Punkten liegen eine bei et nächſten Slleamgel ſich Wohlthaten der Autonomle

Neibe von Anträgen der Sozfaldemokraten vor erfreuen können Aber die Unabhängigkeit der Buren
Die Diätengewährung für die Reichstags iſt unvereinbar mit unſerer Sicherheit Das engliſche

abgeordneten ſo ſchreibt die Münchener Allg Zig gilt Volk iſt entſchloſſen dafür Sorge zu tragen daß dieſer ſchreck
im Bundesrath als eine offene Frage ob ſie im Laufe der liche Krieg auch niemals erneuert werde Wir müſſen die
Tagung ihrer Löſung entgegengeführt werden dürfte ſteht dahin Urſache der Gefahr in dieſem Winkel des Reiches entfernen
und hängt möglicherweiſe von der Art der Entwicklung der die Intereſſen Englands ſind mit unſern Erfolgen eng
Dinge ab Das heißt alſo ſo bemerkt die Freiſ Zig verknüpſt
bierzu mit anderen Worten man will erſt zur Gewährung von rn en r e n der Den n der
Diäten ſchreiten wenn die Zolltarifvorlage ſich infolge dmiralität Earl of Selborne erwiderf Redner trat den
e Belglußn nfähigkeit im Plenum feſt durch den Verluſt des Torpedobootszerſtörers Cobra wach

gefahren hat n ſogernfenen Befürchtungen entgegen und ſagte die engliſchenWie uns aus dem Wahlkreis Schweinitz Wittenberg Torpedoboolszerſtörer hätten ſich als ein trinmphirender
mitgetbellt wird beabſichtigen die Konſervativen ſür die am Erfolg erwieſen die Regierung habe beſchloſſen alle Typen
20 Dez ſtattfindende Relchstagserſatzwabl den Ritterautsbeſitzer welche irgendwie Schwäche in ihrem Bau zeigen zu verſtärken
Herrn v Leipziger Kröpftädt aufzuſtellen den Vertreter des Dann kann es mit dem triumphirenden Erfolg alſo nicht weit
Wahlkreiſes in der Legislaturperiode von 1893 1898 Herr ger ſein Red
v Leipziger kandidirte auch dei den letzten Hauptwahlen für die Jtalien
Konſervativen unterlag damals aber bekanntlich Herrn Dr 4v Siemens Auch die Sozialdemokraten ſollen be d r e S e 3
ſichti sabſichtigen mit einer Kandidatur bervorzutreten Biſchöfe in Rom neuerdings ein Geſuch zugeſandt worin energiſch

die Aufhebung des Cölibates und die Aufhebung des unwider

Soziales r eheDer b Bä i wird eſe rift wird a ugſchrift unter die geſammteder h dine a n hre i es Geiſtlichkeit verbreitet werden Gerade in Jtallen macht wan
Ja und 801 Nein alſo 7 Stimmen über Zweidrüttel l dem ECölibat fortgeſetzt Erfahrungen die zur Aufhebnna dieſer

Mojorität deſchloſſen eine Arbeilsioſen Unterſtützung Einrichtung mahnen g

e e e Wahlenh brend Tagen der Arbeitsloſigkeit pro Taa Der ruſſiſche Miniſter des Jnnern Sſipjägin iſte See re Tebbt Wo n der dapae er Müaltedſchaft am 24 Okt 7 Nov anläßlich der ſich immer ernſter geſtaltenden
Krankengeld und ein Eierbegelt dis zu e r ewig zum Hungerfrage im Jnnern des Reiches und wegen neuer Anſätze

e von Studentenunruhen telegraphiſch nach SpalaberufenEine Breslauer Ar tdurch die Hirſch Diner her ehe le hlänſiges Ergebniß daß die großen Breslauer Vetriebe in den nach offizlellen Mittheilungen auf den Sonnabend feſtgefetzt war

letzten drei Monaten ein Driltel aller Arbeiter ent ſt auf Anfang November nach der ruſſiſchen Zeitrechnung ver
laſſen baben Nach der Bresl Zig befindet ſich unter ſchoben worden Jn den Petersburger Minlſterlen iſt auch noch
den Entlaſſenen nur ein kleiner Bruchtheſl organiſirter Arbeiter heute der Grund dieſer Verzögerung unbekannt Man erwartet

dort mit begreiflicher Ungeduld detaillirte Nachrichten des kaiſer
Proteſte gegen den Zolltarif lichen Hofquartkers

t Auch die Handelskammer für die Kreiſe Mühl inanzminiſter v Witte hat an den Kaiſer Nikolaus folgendes
auſen Worbls und Heiligenſtadt hat in ihrer am Telegramm gerichtet Am 19 7 Mai 1891 haben Ew Maaje
reitag abgehaltenen Verſammlung zur Zolltariffrage ſät eigenhän dig in Wiadiwoſtok das erſte Glied der großenn genommen Mit 9 gegen 6 Slimmen gelangte eine de Eiſenbahn gelegt Heute am Jahrestage EuererReſolutſon zur Annahme worin es heißt Die Kammer hält den Throndeſlelgung iſt die i le der Oſtchineſiſchen Eiſen

Abſchluß lang friſtiger Handelsverträge mit dem vbähn drendigt Aus voller Herzensfreude wage ich Euerer
Rechte der Meiſtbegünſtigung im Jntereſſe Deutſchlands vor Majeſtät meinen unterthänigen Glückwyſſch zu dieſem hiſtoriſchen
nehwilich aber der deutſchen Jnduſtrie des Handels ſür dringend Erelgniß darzubringen zit der Schlenenlegung in einer
Leboten Ebenſo beirachtet dieſelbe es als unabweſsbare Noth l Länge von 2400 Werſt 2500 Kilometer von Trans

baikalien bis Wladtwoſtok und Port Arthur inehmen in der Mandſchurei beendet wenn auch De ucht dhttr

Trotz der ansnahmsweiſe ſchwierigen Bedingungen und C
Zerſlöning eines großen Theiles der Linie im vorigen J
kann vom heutigen Tage au auf der ganzen Linie ein pro ere
riſcher Verkehr ſtattfinden Jch boffe daß binnen ſo
Jabren alle noch übrigen Arbeiten zu Ende geführt wer
und die Bahn für den beſtändigen regelmäßigen Verkehr eröffig
wird Der Kaiſer erwiderte hierauf Jch danke aufrichttt
für die frendige Mitthellung und beglückwünſche Sie zu tie
Beendigung eines der größten Eilſenbahnunternehmen der Wa
in ſo kurzer Friſt und inmitten der unglaublichen Schwierig
keiten

China
Nach den letzten Nachrichten aus der Mandſchurei ergabe

ſich ſieben Tunguſenführer mit im ganzen 3000 Mann
von denen 1300 in die chineſiſche Polizei eingereiht wunder
während die anderen entlaſſen wurden Jn der Mandſchure
kehrt überall Ruhe ein ſo daß noch etwa eintretende Kämpf
gegen die Tungnſen der chinefiſchen Polizelwache überioſſe

werden könnten und nur wenn dieſe nicht genüge und chineſif
Behörden es verlangen ſollten ruſſiſche Truppen in Anſpruch
genommen werden brauchten

Jn dem von der Times veröffentllichten Wortlaut de
Mandſchurei Vertrages heißt es weiter Aus den vier
ſüdlichen Bezirken der Provinz Mukden bis zum LiauFluß
werden die ruſſiſchen Truppen noch im Laufe dieſes Jahres
zurückgezogen desgleichen wird die Eiſenbahn Schanhaikwan
Nintſchwang den Chineſen wieder übergeben werden Während
des Jahres 1902 ſollen die dann noch in der Provinz Miukden
ſtehenden ruſſiſchen Truppen ebenfalls zurückgezogen werden

Der Kriegszuſtand im Kwantunggebiet iſt nunmehr
aufgehoben

Zum Tode Li Hung Tſchang s
Die fremden Geſandten begaben ſich am Sonnabend nach

mittag zur Wohnung Li Hung Tſchang s wo der öſterreichiſch
ungariſche Geſandte als Doyen des diplomatiſchen Corps elne
Beileid sadreſſe verlas die der älteſte Sohn des Ver
ſtorbenen dankend erwiderte Die Trauerfeierlichkeiten werden
nach dem ganzen in China gebräuchlichen Ceremoniell ab
gehalten

Nordamterika
Daily Chronicle meldet aus Waſhington Jn einer Konferenz

zwiſchen dem Präſidenten Rooſevelt und dem Finanzkomitee des
Repräſentantenhauſes erklärte der Präſident er ſei ein Gegner
der Tarifreviſion und werde ſie in ſeiner Botſchaft nicht
empfehlen Dle Ausſichten bezüglich der Reciprozitätsverträge ſind
ebenſo ungünſtig Ein Mitglied des Kabinets mit dem ſich der
Präſident wegen ſeiner Botſchaft beſprochen hat erklärte nachhber
es ſei auf zwei Jahre hinaus keine Tarifänderüng
zu erwarten

an WnunuonaoeaeeheProvinzialnachrichten
Magdeburg 9 Nov Die Forſtfläche der Provinz

Sachſen Von dem geſammten Flächenumfang des Deutſchen
Reiches waren nach den letzten amtlichen Feſtſtellnngen auf dieſem
Gebiet 13,956,827 ha oder 25,8 Proz der Geſammtfläche von
540,658 qkm der Forſtkultur gewidmet Dieſer Prozentſatz iſt in
den 39 Unterbezirken in die die amtliche Statiſtik auf dieſem
Gebiet das Deutſche Reich eintheilt und zwar 25 Bundesſtaaten
und 14 preußiſche Paovinzen naturgemäß ſehr verſchieden
Verhälinißmäßig die meiſten Forſten finden ſich in Schwarzburg
Rudolſtadi und in Sachſen Meiningen nämlich 441 und 41,9
Proz verhältnißmäßig die wenigſten aber abgeſehen von den drei
Hanſeſtädten in Mecklenburg Schwerin und Oldenburg nämlich
17,8 und 10,6 Proz der Geſammtfläche dieſer Bundesſtaaten
Von den 13 preußiſchen Provinzen ohne die Stadt Berlin die
forſtlos iſt iſt Heſſen Naſſau mit 39,5 Proz die forſtrelchſte
Schleswig Holſtein mit 6,6 Proz aber die forſtärmſte Unſere
Provinz Sachſen enthält auf 25,252 gkm Fläche 525,800 ha
Forſtfläche Die hervorragendſten Forſtgelände unſerer Provinz
bilden der provinzlial ſächſiſche Antheil am Harz und am
Thüringerwald Dann kommen in erſter Linie noch Eichsfeld
Drömling Schmücke Finne Hainleite Hny uſw Von unſeren
Nachbarſtaaten haben Anhalt 24,9 und Braunſchweig 28,9 Proz
Forſtfläche alſo beide weſentlich mehr als unſere Provinz
Von letzterer ſind die Regierungsbezirke Magdeburg Harz und
Erfurt Harz und Thüringerwald verhältnißmäßig die wald
reicheren während Merſeburg verhältnißmäßig weniger Forſt

fläche hat Magdeb ZtgSchönebeck 9 Nov Zum aufgefundenen Menſchen
kopf Zu der gruſeligen Geſchichte von einem Menſchenkopf
den Weſterhüſer Knechte beim Abfahren von Dünger aus Frohſe
gefunden haben wird jetzt noch weiteres mitgeiheilt Es iſt im
Dünger wirklich ein Kopf aber ohne Haut und Haaren alſo ein
Schädel gefunden worden Jntereſſant iſt aber die Herkunft des
Schädels Seiner Zeit wurde in der Kiesgrube bei Frobſe ein
Skeleit gefunden Einem der dort beſchäftigten Leute banden
ſeine Arbeitskollegen auf daß der Schädel zu Aſche verbrannt
ein ausgezeichnetes Mittel gegen Ungeziefer in Betten ſei Der
Mann nahm nun den Schädel mit nach Hauſe Muttern war
aber heller und ſetzte ihrem Alten den eigenen Schädel ordentlich
zurecht und den mitgebrachten warf ſie in den Abort Und von
da iſt er nun wieder auf das Feld gerathen und aufgefunden
worden

S Aus der Elbane 10 Nov Von der Jagd Die Jagd
ergebniſſe haben ſich in den letzten Wochen etwas ungünſtiger
geſtaltet als dies anfänglich der Fall war Die Befürchtungen der

harte Winter 1900/1901 dabe viel Wild beſonders Haſen vernlchtet
ſcheinen ſich doch in einigem Umfange zu beſtätigen Kaninchen
konnten dagegen bisher gegen die Vorjahre prozentual bedeutend
mehr abgeſchoſſen werden was für eine größere Widerſtandsſähig
kelt dieſes Wildes gegen Witterungseinſlüſſe ſpricht Auffallend
iſt das faſt gänzliche Verſchwinden der Trappe dieſes noch vor
6 bis 8 Jahren in der Elbaue häufig vorkommenden Vogels
Wilde Gänſe und Enten die ſich früher ſchagrenwelſe an der
Elbe auſhielten ſind jetzt ganz ſelten anzutreffen nur ſtellen
weiſe findet man ſie hin und wieder vor Der immer ſtärker
werdende Verkehr anf dem Strome und das Verſchwinden der
Büſche und Sträncher ſcheinen dieſen beiden Schwinynvögeln
das Leben an dem Elbſtrome verleidet zu haben

hat einen ungeahnten Umfang in dleſem Jahre in unſeren
Gegenden erreicht Die wirthſchaftliche Nothlage die Arbeitsloſig
keit haben heuer ſo manchem Arbeitswilligen den Wanderſtab in
die Hand gedrückt ſo daß die ohnehin ſchon ſehr bohe Zahl der
Wanderer noch um vieles geſteigert worden iſt So haben dennauch die Wanderburſchen Beſte ungsſlationen hener eine ganz

enorme Frequenz aufzuwelſen ei dieſiger Stallon haben ſei
dem Eröffnungstage dem 1 Nov bis zum heutigen 10 Nov
le i Verpflegungsbedürftige vorgeſprochen am 8 Nov

alleln 32

Wittenberg 11 Nov Elne Ehrung Luthexder in Nr 529 der Saale Ztg hierüber gebrachten Notiz wird
berichtigend mitgetheilt daß nicht eine Deputation der theologiſche
Studentenſchaft Berlin Halle Leipzig ſondern die theologiſche
Studenten Vereine Berlin Halle Leipzig einen Kranz am Dent
mal Luther s niederlegten anläßlich ihres hier jährlich ſtatt
findenden Verbandstages theologiſcher Studenten Vereine auf
deutſchen Hochſchulen Leipziger Verband

h Rackith Elbe 10 Nov Eln Waſſerfall 7och zeit Zwen anſcheinend nengehäckene Unteroffizlere
ittenbergs hatten auf unſerer heutigen Kirmesfeier ihre ſtavfg
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Trunkfeſtigkelt muthlg bewieſen und rüſtelen ſich mit ihren
dern zum Abmarſch in die Garniſon Die etwas ſtörriſchen

allen Karren wurden vorſichtigerwelſe an der Lenkſtange
geführt Plötzlich waren die beiden Kriegsmänner bei der
errſchenden Dunkelheit in den zum Glück an dieſer Stelle
achen Dorfteich geralhen und der eine Jünger des Mars

machte infolge des plötzlichen Großen Halt einen kräftigen
Purzelbaum Nach dieſer Abkühlung zogen beide ihre Straße
weiter Die Pelz ſchen Ebelente die ſich noch großer

üſtgkeit erfreuen felerten heute das Feſt der goldenen
ochzelt

y Sehda 10 Nov Feuer Streuverkauf Jn der
Scheune des Ackerbürgers Schlawig ging geſtern abend plötzlich

ener auf das ſich mit großer Sehnelligkelt guf alle Ställe
wie auf die Scheune und ſämmtliche Ställe des Nachbars des
ckerbürgers Lehmann ausbreitete Trotz des ſchnellen Ein
reifens der Feuerwehr wurden alle dieſe Gebände mit ihrem

geſammten nicht verſicherten Jnbalte ſowie Dreſch und Häckſel
maſchinen in kurzer Zeit ein Raub der Flammen Nür das
Vieh konnte gerettet werden Die Entſiehnngsurſache iſt un
dekannt Jn der Glücksburg Seydaer Halde wurden vorgeſternund geſtern Streuverkänfe abgehalten bei denen die kgl Forſt
verwältung die Toxe für die einzelnen Streukabeln bedeutend
herabgeſetzt und auch ſonſt allen billlgen Wünſchen der Käufer
detreſſs der Streuobgabe Rechnung getragen hatte um dieſen
zu ermöglichen ihren Streubedarf völlig und möglichſt preis
werth zu decken Die Preiſe wurden jedoch durch gegenſeitiges
Neberbleten der zahlreich erſchlenenen Käuſer um das Zwei
Drel und Mehrfache heraufgetrieben

Staßfurt 10 Nov Herzſchlag als Betrliebs
unfall Verurtheilt Der Bergmann Müller hler der
vor einiger Zeit wohl und munter nach ſeiner Lirbelt gegangen
war hatte während ſeiner Beſchäftigung an der Böhrmaſchine
im Schachte einen Schlaganfall erlitten an deſſen Folgen er
alsbald verſtarb Die Hinterbllebenen nahwen in der Ver
ſoluung ihrer Anſprüche den Rechtsſchutz den ihnen der Gewerk
verein deſſen Mitglied der Verſtorbene geweſen war frei ge
währte in Anſpruch und durch dieſen gelangte die Angelegen
heit der Rentenzahlung bis vor das Reichsverſicherungsamt das
denn auch den erlittenen Herzſchlag des M für einen Vetriebs
unfall und deshalb für einen renkenzahlungsfählgen erklärtehat

Zu 5 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt wurde der
21jäbhrige Schloſſergeſelle Otto Klemme aus dem benachbarken
Dorfe Hohenerxlegen verurthellt weil er am 2 Juni d J gegen
ſeine Braut die 21 Jahre alte Minng König ebendaſelbſt einen
Mordverſuch unternommen und ſich darauf ſelbſt zu tödten ver
ſucht hatte Die Schußverletzungen haben weder für das Mäd
So ere für ihn dauernde körperliche Nachtheile im Gefolge

habt

Delitzſch 9 Nov FAbſturz Heute mittag ſtürzte der
Klempnermeiſter Paul Heinrich hier welcher mit der An
bringung einer neuen Dachrinne beſchäftigt war ſo unglücklich
ab daß er ſeinen Geiſt ſofort aufgab

O Lancha a 10 Nov Viehmarkt Jaad Beidem gellern abgehaltenen Vlehmarkt waren 170 Saugſchweine
und 20 Läuſerſchweine angefahren Die erſteren winden das
Paar mit 25 bis 33 M und die letzteren mit 85 bis 90 M be
ablt Das Geſchäft war ſehr flott Zwiebeln koſtete das
oppelgehänge 30 bis 40 Pf Bei der am vorigen Freitag

bier äbgehaltenen Treibjagd in Parzelle II wurden von
25 Schützen 83 Haſen erlegt

K Erfurt 10 Nov Um eine Mark Der Erfurter
Verſchönerungsverein welchem von einem hleſigen Rentier ein
Legat in Höhe von 1000 Mark vermocht worden iſt hat an
Erbſchaftsſteuer 40 Mark zu zahlen Dieſe Steuer wäre in
Wegfall gekommen wenn wie von berufener Seite dem Vereins
vorſitzende mitgetheilt wurde das Legät ſich auf nur eine Mark
weniger nämlich auf 999 Mark belaufen hätte

K Erfurt 10 Nov Beſchafſung von Fahrrädern
Die Königliche Eiſenbahndirektion Erſurt beabſichtigt mehrere
Beamte der Verkehrsinſpektion mit Fahrrädern zu verſehen Es
handelt ſich vorläufig um 30 bis 40 Stück

Schlenſingen 10 Nov Guſtav Adolf VPerein
Luther s Gebürtstag Wieſenbauſchule Ver
nagelt Am Jahresfeſt des hleſigen Guſtav Adolf Vereins
ſind 52 M als Kirchenkollekte und 196 M in der Nachverſamm
lung eingekommen Dr Luther s Geburtstag iſt hier durch
Laternenzug und Gänſeeſſen gefeiert worden Das Wieſen
bauſchulgebände das von der Stadtgemeinde erbaut wird iſt
ſoeben gerichtet worden Die Schule zählt n arg 67 Schüler

Guſtav Nagel hat im benachbarten Themar einen eifrigen
Nachahmer gefunden

Dingelſtedt Nov Nadel im Fuß Die Edbefrau des
Bergmanns Auguſt Zieg ler hatte ſich als 17 jähriges Mädchen
eine Nadel in den Fuß getreten die obwohl ſie zeitweiſe
Schmerzen verurſachte doch niemals zum Vorſchein kam Vor
einigen Wochen nun bildete ſich ein Geſchwür am Fuße und es
gelang die Eindringliche zu entfernen

lPerfenal Nachrichten Der Regiernngsaſſeſſor v Trotha zu
Hecklingen Anhalt iſt dem Landrath des Kreiſes Frauzburg Regierungsbezirk
Stralſund zur Hilfeleiſtung in den landräthlichen Geſchäſten zugelheilt worden
Der Rechtsanwalt Plehn in Erſurt iſt in die Liſte der Rechisanwälte bei dem
Amtsgericht doſeldſt eingetragen Der Kreis Wauinſpektor Abeſſer iſt von
Mariendurg nach Wittenberg verſetzt worden Am Schnullehrer Seminar zu
Elſterwerda iſt der bisherige kommiſſariſche Oberlehrer Seininarlehrer Kauff
mann endgiltig als Seminar Hberlehrer ernannt worden

Nienburg 9 Nov Schwindler Calla Schlangenkraut
bot vor wenigen Wochen ein Mann hier an Er halte einen
ganzen Sack voll Warzeln dieſer immerbin ſeltenen Pflanze undgab vor ein Gärtner aus Kalbe zu ſein der ſein Gelchaſt auf
ßegeren babe Der Mann ſoll hier eine ganze Reihe Käufer ge
unden haben die indeſſen ſämmtlich einem gerlebenen Schwindler

in die Hände gefallen ſind denn aus ſeinen Wurzeln ſſt nichts
als das gewöhnlichſte Schilf aufgegangen Er hatte ſich das
Stück mit 30 Pfennig bezahlen laſſen und ſoll ein gutes Geſchäft
gemacht haben

Beruburg 9 Nov Neberfahren Heute früh gegen6 Uhr wurde auf der Bahnſtrecke GrizehneBernburg Könnern

gange das Fuhrwerk des Herrn v Alvensleben auf Neugattersleben von einem h überfahren Der Wagen werbe hoß
e z ttännnert Kutſcher und Pferde blieben glücklicherweiſe

Beruburg 9 Nov Den erſten Fortbildungskurſusür Handarbeitslehrerinnen veranſialtete hier et
kurzem der Landesverein peeußlſcher techniſcher Lehrerinnen Es
halten ſich 48 Theilnehmerinnen aus allen Theilen Deutſchlands
eingefunden Der Kürſus wurde geleitet von Direktor Dr Fricke
Bernburg Rektor Krauſe Köthen und Fräulein Metzel Bernburg
e vorzüglich beſchickte Lehrmittelausſtellung war damit ver

unden

Deſſan 9 Nov Eine Proteſtkundgebun e genChamberlain der hoffentlich weitere folgen werden J Akn

guch ans Deſſan zu melden Jn der tigen Sitzung des
Militär und Kriegervereins Erbprinz Friedrich iſt der Be
ſchluß gefaßt worden dem Anhaltiſchen Kriegerverbande anzu
zeigen daß die Verſammlung ſich mit Entrüſtung gegen die
Verleumdungen der deutſchen Armee von 1870,71 durch den eng
liſchen Minſſter Chamberlain wendet und den Verband erſucht
namens der anhaltiſchen Vereine nicht nur öffentlich Proteſt

egen dieſe Unterſtellungen einzulegen ſondern auch den Deutſchen
eeendund zu erſuchen ſür alle alten Soldaten hiergegen vor

zugehen
Dedeleben 9 Nov Ein Rüben Rattenkönig

wurde hier auf einein Ackerplan anfgerodet Es ſind eigentlich
6 Zuckerrüben welche ſämmtlich mit den Köpfen zuſammen
gewachſen ſind Jede der ſo innig vereinten Rüben iſt übrigens
normal entwickelt wenn ſie auch im ganzen etwas im Wachsthum
zurückgeblieben ſind denn das Geſammtlgewicht beträgt nur
4 Pfund 150 Gramm Dieſe gewiß große Seltenheit hat ein
Anſehen wie das Geweih eines vorweltlichen Geſchöpfes und
erregte ollgemeine Bewunderung

Aus Thüringen 9 Nov Zu Gunſten der katho
liſchen Kirche in Thüringen ſind im Jahre 1900 vom
Bonlfacins Verein wieder reiche Mittel veransgabt worden
Die katholiſche Gemeinde in Eiſenach erhielt 3288 die Ge
meinde in Apolda 1401 M Namhoafte Unterſtützungen ſind
gefloſſen nach Sondershaufen 1650 Arnſtadt 3200
Rudolſtadt 3050 Ja 5451 M Jlmenau 10,602 Weida
9009 Grelz 65776 M und Gera 10,530 M

W Greiz 10 Nov Ehrung Dem ſcheidenden Dirigenten
des Philharmoniſchen Orcheſters Herrn Kapellmeiſter Vetter
iſt vom Orcheſter noch eine beſondere Ehrung zu theil geworden
in Anerkennung ſeiner Verdienſte die er ſich als Gründer und
vierjähriger Leiter des Orcheſters erworben hat wurde er zum
Ebrenmitglied ernannt Herr Vetter geht mit dem Plane um
in Halle ein größeres Konzertorcheſter zu gründen

8 Gera 10 Nov Dummheit oder Frechheit Ein
eiwa 15 Jahre altes Dienſtwädchen das in dem Vororte Unterm
hans bei dem Kaufmann L in Stellung war hatte daſelbſt auch
ein kleines Kind von noch nicht zwei Jahren mit zu beſorgen
Da das Mädchen keine Frenndin der Arbeit war aber anch in

Ziehung vom 9 November 1901 nachmittags
Nur die Gewinne über 232 Mk ſind den betreffenden Numniern

in Klammern beigefügt
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zwiſchen den Stationen Nienburg und Kalbe auf einem Ueber
h

Selten günstige

heitskäufe
in allen Artjrehn pietot die aieejahrige grosse Weihnachts Ausstellung

Dieselbe beginnt Mittwoch den 13 November
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der Skellung verblelben wollke ſuchte es das Kind mit Petroleuw
zu vergiſten Der Anſchlag mißlang glücklicherweiſe indem die
Eltern des Kindes an deſſen Unwohlſein alsbald erkannten daß
etwas mit ihm vorgegangen ſein mußte Die Angelegenheit iſt
von den Eltern nicht zur Anzeige gebracht worden doch wäre
das wahrſcheinlich beſſer geweſen denn es hätte dadurch weiteren
Unthaten des Mädchens entgegengearbeitet werden können

Gera 9 Nov Nicht voffnungslos Die dieſerTage auf Veranlaſſung der Behörden vorgenomnienen amtlichen
Erhebungen über die wirthſchaftlichen Verhältniſſe in dem
Geraer r haben ergeben daß umfangreiche
Arbeiter Entlaſſungen nicht ſtattgefunden haben auch nicht
geplant ſind Jn mehreren Betrlieben iſt die Arbeitszeit ver
burg worden Es iſt begründete Hoffnung auf Beſſerung vor
anden

Altenburg 92 Nov Die Förderung von Braun
kohlen im Herzogthum Sachſen Altenburg während des
vorigen Monats übertrifft mit 184,154 Tonnen den September
um etwa 5000 Tonnen Auch die Brikettfabrikation hatte eine
Zungahme zu verzeichnen welche über 700 Tonnen qousmachte
denn ſie betrug insgeſammt 25,328 Tonnen Die Herſtellung
von Naßpreßſteinen mußte naturgemäß zurückgehen und bellef
ſich noch auf 10,211 Tonnen

Schleiz 9 Nov An Blutvergiftung ſtarb hier ein
Schneidermeiſter er hatte ſich nach Bearbeitung eines farbigen
Stoffes einen Hautpickel aufgekratzt was den Tod herbelführte

Gotha 9 Nov Wohlthätigkeitsbazar Die Brutto
Einnahme des zu Gunſten des Alexandrinen und Marien
r veranſtalteten Wohlthätigkeiisbazars beträgt rund

Letzte Nachrichten

Leipzig 11 Nov Privat Telegr Der verſchwundene zweite
Konkursverwalter der Leipziger Bank Juſtlzrath Pr Bartb
iſt trotz ausgeſetzter Belohnung von 500 M bis heute nicht
ermittelt worden Man glaubt nunmehr daß Varth einem
Unglück oder Verbrechen zum Opfer gefallen iſt

Teplitz 11 Nov Privat Telegr Eine Reihe ven Kohlen
werken des böhmiſchen Reviers beſchloß bei Anhalten des
ſchlechten Geſchäftsganges die Einlegung von Feierſchichten
und Einſchränkung des Arbeiterperfongls vom
1 Dezember ab

Greiz 11 Nov Privat Telegr Jm benachbarten Wilde
taube ſind heute nacht die Meyer ſche und die Dietel ſche
Beſitzung niedergebrannt Es iſt dies in zehn Tagen die
vierte Brandſtiftung Elf Häuſer ſind eingeäſchert
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PürstlichStolberg Hüttenamt
zu eenburg a Ilarz

Biesserei und Kunstgiesserei Maschinenfabrik
VWalzwerk Achsen ind Schienennäügel Fabrik

GussWnnren gewöhnlicher und reich ornamentirter Banguss
Oefen RoststAbe Fenster Treppen Goländer für Treppen u Brücken
Candelaber für Gas und elektrische Beleuchtung Apparate ſür chem
Fabriken und Gasanstalten Sulſat iunnen Retorten Chauseewelgen
Rähren Hartguss Räder für Oruben Ziegelelen Steinbrücho Bauunter
nohmer u s Hartgnsswalzen Rostatäbe u s V

Kunstguss in vorzüglichster Ausſührnng Reproäuetion alter
Waſſen Onssetten u 3 w und Herstellung nach eigenen Compositionen

Dampfmasehlinen eineylindrige Zwillings und Verbund
maschinen mit Präcisions Schiehersteuernng umpen als Wasser
lift Kohlensäure Compresrions umd Speisepumpen hydraulische
Pressen und Pinnpwerke Bergwerksmaachinen vollständige Einrichtungen
von Zuckerfabriken Ilolzachleifereien u W

Wanlzelsen Sehtienennngel Magennehsen
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Heinkich LaANZ Manne
Weltausstellung Paris 1900

Vicepräsident des Preisgerichts Classe 19
Dampfmasechinen Lokomoblen Keaso

daher ausser Woittveworb

Lokomobilen
von 300
Pfercdekräften

Ueber 10000 Stück verkauft
Oleicher Absatz von keiner anderen Fabrik Oeutsehlands erreicht

Filiale in Berſin WV Friedrichstrasse 186

Far den Anzeigentheit verantwortlich S Wechſung in Haſſe

Gelcdd viel Geld
wird erſpart bei Anſchaffnug feiner
Herrengarderobe wenn man den
Stoff ſelbſt kanft u anfertigen läßt

Zu dieſem Zwecke empſfeble

Herren Stoffe
hübſche nene Sachen gut n preislvv Nachweis tüchtiger Schneider

A Wegerifch
Brüderſtraße 2 nabe am Markt

Bitte auf Straſte u Firma zu achten

Jeder Pfercdebesitzer
Kauf nur unsers stets scharfen

uanleeleKronentritt unmöglich

mit nobiger IFabrikmarko

Nachahmungen
Weise man znrück da äle

Vorzüge der Stollen
bedingt sind dureh elne
besondere Stabl Art die

nur wir verwenden
Man verlange neuesten Mustrierten Katalog

Leonharät e Go
Berlins chänoeborg

pr h P Packet 40 45 50 n 60 Pfg
ist das feinste Fabrikat der Menzeit

kR DAVi0 öpſe Halle a c rrfen von Steinbäger
oder Mineralbrunnenflaſchen ſowie

leere Fäſſer kaufen jederzeit

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Erste Haſſesche Cognachrepnerei

Gebrüder KopfGinsschleiferes
polixte oder nur gexranhte Kanten ferner geblaſene 0 RisenwitsVFneetten UVoberfangscheiben fertigen billigſt an s ha V aein
Reteher Bohne Wuchererſtraße 37 dentſch und engliſch

David s Mianon Sekokolade ten neven vel Julius ücderitz Iarz 29 Krantz Nachf e Stein gr
Fernſpr 2064

Mit 2 Beiblältern und Unſerhallungablatt

mit
raß

Rer

Kal
debe

Kar
Kar

Ste
auf
Gre

Vo
beſo
80

Vor
die
im
11,2
einl
Kle
273
Schl
Bez
ſam
theil

Die
fällt
Geh

ſie

dent

wird
gefül
lehre
lehre

4 St
aber
Gehi
da fi
ſo d
einer

Dem
1,50

Die
geleh

heute
Proje
gerad

Verlé
Wett
Crö
Dien
währ
Fried

ha
von

wa

heute

in de
zum
Kal
äußer
Shak

Frau
Freit
braus
welch
zugeſe

niedr
des H
merkf

Then

nächſt
wird

r
ruhnmn

demſe

burts

Nach
hatte
ſchaft

Tanz
er da
Bem
junge
darü

Und
Mötz
ſchüſſ
den

liche

gefäl
Er ſt
ſpäte

verhe
einen
ſeine
Trep
ſich

witty
Woh
Leben

mitte
poſta
obere
lader
ausb

Sche


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1901


